
Vox Organi in Holzminden
Benjamin Dippel spielt auf der Janke-Orgel in der Lutherkirche

HOLZMINDEN. Bereits unmit-
telbar nach seiner Eröffnung
führt der Weg des internatio-
nalen Orgelfestivals Vox Or-
gani indiesemJahrnachHolz-
minden: Am Sonntag, 27. Ap-
ril, gastiert um17Uhrderneue
niedersächsische Landeskir-
chenmusikdirektor Benjamin
Dippel im Rahmen des größ-
ten Orgelfestivals Deutsch-
lands in der Lutherkirche.

Benjamin Dippel wurde
1980 inKassel geboren. Er stu-
dierte Evangelische Kirchen-
musik an der Hochschule für
Kirchenmusik in Herford.
Nach dem Studium widmete
er sich berufsbegleitend der
interdisziplinären Arbeit in

den Bereichen Marketing,
Human Ressource Manage-
ment und Kommunikations-
management in der Kirchen-
musik. Seit 1995 ist er als Or-
ganist und Chorleiter tätig.
Von 2011 bis Ende 2024war er
Kantor und Organist an der
Northeimer St. Sixti-Kirche
und Kreiskantor im Kirchen-
kreis Leine-Solling.

Seit Beginn dieses Jahres
ist Benjamin Dippel als Lan-
deskirchenmusikdirektor der
Ev.-luth. Landeskirche Han-
novers mit Dienstsitz am
„Evangelischen Zentrum für
Gottesdienst und Kirchenmu-
sik“ im Michaeliskloster Hil-
desheim tätig.

Für die Janke-Orgel in der
Lutherkirche hat er ein Pro-
gramm mit Werken von Bach,
Bruhns, Cochereau und ande-
ren zusammengestellt.

Der Eintritt ist wie immer
bei Vox Organi frei. Die Orga-
nisatoren weisen aber darauf
hin, dass das Festival auf-
grund des Wegfalls der finan-
ziellen Unterstützung durch
einen großen Sponsor in die-
sem Jahr mehr denn je auf
eine Spende nach dem Kon-
zert angewiesen ist, umdie am
Ausgang gebeten wird.

Wer Vox Organi unterstüt-
zenmöchte, kann dies auch zu
jedem anderen Zeitpunkt tun.
Informationendazu gibt es auf

HOLZMINDEN.Wanngabesdas
schon mal? Brennende Bü-
sche, Stechmückenschwärme
und quakende Frösche in der
Stadthalle Holzminden. Beim
Adonia-Musical führten 70
Teenager aus dem weiteren
Umkreis die bewegte Ge-
schichte des Propheten Mose
auf. Einige der Teilnehmerin-
nen kamen auch aus dem
Landkreis Holzminden.

In einerZeit, in der dasVolk
Israel unter harter ägyptischer
Herrschaft stand, wurdeMose
von Gott ausgewählt, um das
Volk in die Freiheit zu führen.
Einfühlsam wurde davon er-
zählt, wie Mose sich Respekt
undAchtung erst unter seinen
eigenen Leuten und zugleich
vor dem Pharao erarbeiten
musste.

Auch seine eigenen Zwei-
fel wurden imMusical thema-
tisiert sowie die fürsorglichen
Antworten Gottes auf die
Selbstzweifel.

Brennender Dornbusch und
hüpfende Frösche

Beeindruckend war die Um-
setzung einiger Besonderhei-
ten. So gab es einen brennen-
den Dornbusch, der mit
Schwarzlicht zum Strahlen
gebracht wurde, und bei einer
Froschplage sprangen plötz-
lich dutzende leuchtender
Flummis über die abgedun-
kelte Bühne ins Publikum. Die
Erzählung reichte in einer
Szene bis zum Blick auf Jesus
Christus, der auch eine Bot-
schaft von innerer Rettung
und Befreiung verkündet hat.

Rund 800 Besucher erleb-
ten in der Stadthalle Holzmin-
den dieses Musical mit und
ließen sich von 13 ergreifen-
den Liedernmitreißen, die So-
listen und der Gesamtchor
vortrugen und die von Tanz-
einlagen begleitet wurden.
Eine Live-Band sorgte für die
Musik.

Botschaft von Rettung und Befreiung
Mehr als 70 Kinder und Jugendliche bringen das Adonia-Musical in der Stadthalle Holzminden auf die Bühne

70 Akteure zwischen 12 und
19 Jahren auf der Bühne

Diemehr als 70Akteure imAl-
ter von 12 bis 19 Jahren kann-
ten im Vorfeld zwar schon die
Lieder, die Rollenverteilung
und die Proben fanden jedoch
in drei Tagen vor dem Konzert
statt. Dabei wurden im Vorbe-
reitungscamp durchaus noch
weitere inhaltliche Themen
besprochen, die junge Men-
schen auf dem Weg des Er-
wachsenwerdens begleiten.

Der Süddeutsche Adonia
e.V. bietet diese Musical-
camps für Kinder und Jugend-
liche in den Oster-, Sommer-,
und Herbstferien in ganz
Deutschland an. Dabei treten
in parallelllaufenden, mehrtä-
gigen Tourneen bundesweit

etwa 5.000 Kinder und Ju-
gendliche auf, die von größ-
tenteils ehrenamtlichen Mit-
arbeitern unterstützt werden.
So folgten für das Holzminde-
ner Team in den darauffolgen-
den Tagen noch Auftritte in
Garbsen, Sulingen und Bü-
ckeburg.

Viele freiwillige Helfer vor
Ort haben dieses Musical er-
möglicht. Die Evangelisch-
Freikirchliche Gemeinde
Holzminden trat als Organisa-
torin vor Ort auf, der Verein
zur Förderung christlichen
Gemeindelebens übernahm
einen großen Anteil der Kos-
ten und viele ehrenamtliche
Helferinnen undHelfer waren
mit Bewirtung und Unterbrin-
gung der Kinder und Jugend-
lichen in Gastfamilien dabei.

Wortgefechte vor dem Thron des Pharaos wurdenmit überzeugenden Kulissen und Kostümen ein-
drucksvoll präsentiert. FOTOS (2): EV.-FREIK. GEMEINDE HOLZMINDEN

der Festival-Websitewww.vo-
xorgani.org.

Dort gibt es auch das ge-

samte Festivalprogramm und
Informationen zu den Solisten
dieser Saison.

Landeskirchenmusikdirektor Benjamin Dippel bespielt am 27. April
die Janke-Orgel in der Holzmindener Lutherkirche. FOTO: M. DAVIDS

Spenden für den
Sportivationstag
HOLZMINDEN.Die Stadt Holz-
minden und die VR-Bank in
Südniedersachsen setzen ein
Zeichen für Inklusion und Be-
wegung: Beide Partner unter-
stützen den diesjährigen Sport-
ivationstagmit einer Spende in
Höhe von jeweils 250 Euro. Der
Spotivationstag findet in die-
sem Jahr amMittwoch, 11. Juni,
im Sportpark Liebigstraße in
Holzminden statt. Der Sportiva-
tionstag bietet Kindern und Ju-
gendlichenmit und ohne Beein-
trächtigung dieMöglichkeit,
sich sportlich zu betätigen,
neue Erfahrungen zu sammeln
undGemeinschaft auf sportli-
che Art undWeise zu erleben.
Organisiert wird der Sportivati-
onstag vomKreissportbund
(KSB) Holzminden.

Als Disziplinen können ab-
solviert werden: das deutsche
Sportabzeichen fürMenschen
mit einer geistigen Behinde-
rung, das DLV-Kinderleichtath-
letikabzeichen für Schülerinnen
und Schüler von 6 bis 13 Jah-
ren, das DOSB-Sportabzeichen
und das DLV-Mehrkampfabzei-
chen fürMenschenmit einer
geistigen Behinderung. Teilneh-
menwerdenwieder verschie-
dene Kindergärten und Schulen
aus Holzminden und dem Land-
kreis Holzminden. Zusätzlich
gibt es noch ein Spielfest mit
einemHighlight: ein Blindenfuß-
ballmodul des NFV aus Barsing-
hausen.

„Die Sportivationstage zei-
gen, wie viel Freude, Motivation
und Zusammenhalt durch Sport
entstehen können“, betont
Holzmindens Bürgermeister
Christian Belke. Auch die VR-
Bank zeigt gesellschaftliches
Engagement: „Als regional ver-
wurzelte Bank unterstützenwir
gerne Initiativen, die Gemein-
schaft undMiteinander fördern.
Der Sportivationstag ist dafür
ein großartiges Beispiel“, erklärt
Jan Daniel Bremer, Regionallei-
ter bei der VR-Bank in Südnie-
dersachsen.

Die Spendensumme, die
kürzlich für diese besondere
Veranstaltung übergebenwur-
de, stammt aus dem Erlös der
Coin-Wette im Rahmen des
Holzmindener Kükenfestes.

Demokratie-Bus der
Adenauer-Stiftung
hält in Holzminden

HOLZMINDEN.Der „Demokra-
tie-Bus“ der Konrad-Adenauer-
Stiftung hält am heutigen Frei-
tag, 25. April, in Holzminden.
Von 10 bis etwa 15 Uhr wird der
„Demokratie-Bus“ auf dem
Parkplatz der Georg-von-Lan-
gen-Schule, Berufsbildende
Schulen Holzminden, stehen.
Besuchbar ist er von Schulklas-
sen und interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern. Unter dem
Motto „Gemeinsam.Demokra-
tie.Gestalten.“ lädt die Konrad-
Adenauer-Stiftung Bürgerinnen
und Bürger zur Diskussion über
gesellschaftliche Fragen ein.
Sie wirbt mit demBus für mehr
politischeMitgestaltung.

KURZNOTIZEN

Pokalschießen des
Landwehrvereins
HOLZMINDEN. Ein Pokalschie-
ßen veranstaltet der Landwehr-
verein Altendorf. Am Samstag,
26. April, werden auf dem
Schießstand in Altendorf der
Mund- und der Kowitzpokal so-
wie weitere Ehrenpreise ausge-
schossen. Parallel findet ein
Preisschießen für die Frauen
der Landwehrkameraden statt.
Die Veranstaltung beginnt um
15Uhr. Meldeschluss ist um 16
Uhr. Im Anschluss finden even-
tuell ein Stechen und schließlich
die Siegerehrung statt.

In der gut besuchten Holzmindener Stadthalle wurde das Leben vonMose lebendig.

Zum Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung in der Grundschule
Uwe Schünemann lädt zum nächsten Landtagsstammtisch in den create:hub nach Holzminden ein

HOLZMINDEN.AmMittwoch, 7.
Mai, lädt Uwe Schünemann
um 19 Uhr wieder zum Land-
tagsstammtisch in den crea-
te:hub, Zeppellinstraße 6, nach
Holzminden ein. Im Mittel-
punkt steht diesmal ein zentra-
les bildungspolitischesThema:
Ab 2026 besteht ein Rechtsan-
spruch auf einen Ganztags-
platz in der Grundschule – ein
entscheidender Schritt, dermit
weitreichenden organisatori-
schen und finanziellen He-
rausforderungen verbunden
ist. Eine verlässliche Finanzie-
rung sowie ein klar strukturier-
tes Konzept sind entscheidend
für eine gelingende Umset-

zung. Doch es fehlen aus Sicht
der CDU bislang verbindliche
Rahmenbedingungen des Kul-
tusministeriums, insbesondere
im Hinblick auf die finanzielle
und strukturelle Ausgestal-
tung.

Nach einem ersten Ge-
sprächmit der zuständigenDe-
zernentin des Landkreises,
Herrn Menschen vom Nieder-
sächsischen Städte- und Ge-
meindebund sowie denHaupt-
verwaltungsbeamten der
Samtgemeinden, der Stadt
Holzminden und des Fleckens
Delligsen, sind nun alle Inte-
ressierten herzlich zum ge-
meinsamenAustausch imRah-

men des Landtagsstammtischs
einladen.

Dem Landtagsabgeordne-
tenUweSchünemann ist es ein
Anliegen, dass gemeinsammit
Eltern, Lehr- und Kita-Fach-
kräften, Jugendhilfeträgern,
Anbietern von Ganztagsange-
boten sowie Vertretern aus
Politik und Verwaltung früh-
zeitig die Weichen für eine be-
darfsgerechte und zukunftsfä-
hige Ganztagsbetreuung an
den Grundschulen gestellt
werden. Es brauche eine gute
Ausstattung, verlässliche
Strukturen und ausreichend
pädagogisch erfahrenes Perso-
nal, „damit Ganztagsangebote

nicht nur Betreuung, sondern
echte Bildungs- und Entwick-
lungsräume für Kinder wer-
den“. „Die Förderung unserer
Grundschulkinder ist eine der
zentralen bildungspolitischen
Zukunftsaufgaben“, sagt
Schünemann. Damit sie ge-
lingt, will er mit allen Beteilig-
ten ins Gespräch kommen, Er-
fahrungen, Wünsche und Er-
wartungen aufnehmen und
„diskutieren, wie die Umset-
zung vor Ort bestmöglich ge-
staltet werden kann“.

Als Referenten konnten ge-
wonnen werden: Christian
Fühner, bildungspolitischer
Sprecher der CDU-Landtags-

fraktion, Marc Rolirad, Ge-
schäftsführer des Vereins Sozi-
alpädagigik in Holenberg,
Steve Sander, Geschäftsführer
des Kreissportbunds, sowie
AlexanderKäberich, Leiter der
Musikschule Holzminden, alle
erfahren in der praktischen
Umsetzung von Ganztagsbe-
treuung. Ihre Impulse verspre-
chen spannende Perspektiven
und wertvolle Einblicke in ak-
tuelle Entwicklungen.

DieVeranstaltung ist öffent-
lich, eine Anmeldung nicht er-
forderlich. Rückfragen werden
unter Tel. 0151/17900986 oder
per E-Mail an buero@uwe-
schuenemann.de beantwortet.
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